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Der Verbrauch versteuerter Tabakwaren    
im Rechnungsjahr 1949 und im März 1950 

Das Rechnungsjahr 1949 

Vergleicht man die Entwicklung der Jahre 1947 - 1949, so zeigt 
sich, über welche weit ausednandergehenden Etappen der Weg zu 
dem gegenwärtigen Stand geführt hat. Nach einer relativ be- 
schränkten Zunahme zwischen 1947 und 1948 sind Zigaretten und 
Rauchtabak im Berichtsjahr mengenmäßig erheblich stärker ge- 
stiegen. Gegenüber 1947 wurden im Vereinigten Wirtschaftsge- 
biet fast viermal so viel Zigaretten und das rund Fünffache an 
Rauchtabak verbraucht. Zigarren wurden im Berichtsjahr rund 
70 vH mehr als 1947 geraucht, Die Zunahme bei diesem Tabaker- 
zeugnis ist allerdings hinter der des Vorjahres zurückgeblie- - 
ben. 

Die Verbrauchsmenge von Tabakerzeugnissen hat sich damit im 
BerichtsjaEr”den~VÖrkriegsverhältnissen stark genähert. Der 
Verbrauch versteuerter Zigaretten bleibt mit 22 Mrd.Stück im 
Bundesgebiet nicht mehr weit hinter den Vorkriegsmehgen zu- 
rück. Zum Vergleich ist dazu der Anteil des Bundesgebietes am 
Vorkriegsverbrauch im Deutschen Reich berechnet worden, der 
sich aus dem Verhältnis zwischen gegenwärtiger Bevölkerung im 
Bundesgebiet und der Bevölkerung des Deutschen Reiches ergibt« 

1) 1.April - 31«März 
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BerichtsjaEr”den~VÖrkriegsverhältnissen stark genähert. Der 
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T 3bakwa**an 

Verbrauch an versteuerten Jabakrfaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 19^9 

, verglichen iriLt der Vorkriegs:-eit 

Einheit 

Vif-schtc 
Reich : 

Bundesgebiet 

1 

01 9 Hv'ei'gleidibijj'er 
bis ‘ Verbrauch ' 

1 9 3 3 ; 73/1 vH von 
! J&.2  

2 

Rflfivuqs« 
leiit- ' 

1 9 4 9 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Vergleichbarer Rechnungs- Rechnungs»; Redimings-- 
Verbraucht jahr jahr Jahr 

G^j5 vH von 
SjJo 2 

1 9 4 7i 1 9 4 8 M 9 4 9 

5 6 8 

Zigaretten 

Zigarren 

Rauchtabak 

' W, Stück 

« 

; 1 000 t 

33 s3 

7,0 

34,8 

24,7 

5,1 
25,4 

22,0 

2,2 

21,2 

21,8 

22,4 

5,4 

1,0 

3,8 

8.9 

i L 
'r 
8,5 

®,1 

V 
19,9 

TjTün den Angaben von Spalte 2 nach dem vB-Antsil der Bevölkerung des Bundesgebiets (v/?0«9,49) und des Vereinigten Wirt- 
schaftsgebietes (v03Q«9*46) an der Durchschnittsbevölksrung des Deutschen Reichs für die Jahre 1924 bis 1938 berechnet. 

Diesem Konsum sind noöh die illegal eingeführten Zigaretten hinzuzu- 
zählen, die nach Angabe des Bundesfinanzministers im Jahre 1949 auf 
etwa 4 Mrd,, Stück zu veranschlagen sind. Bei. dem sich hiernach erge- 
benden Gesamtverbrauch ist allerdings zu berücksichtigen, daß die 
Bevölkerungsstruktur gegenüber der Vorkriegszeit stark verändert ist, 
und daß sich auch die Konsumgewohnheiten erheblich gewandelt haben,* 
Das letztere hatte, wie die Entwicklung im Ausland beweist, allgemein 
einen bedeutenden Mehrverbrauch an Zigaretten zur Folge* 

Versteuerter Rauchtabak wurde im Rechnungsjahr 1949 noch um rund 
20 vH weniger als vor dem Kriege geraucht* Dem Verbrauch dieses Er- 
zeugnisses ist die gestiegene'Nachfrage nach Feinschnitt zum Selbst- 
drehen von Zigaretten zugute gekommen* Auoh hier ist mit einem.ge- 
wissen Verbrauch von Schwarzmarktware zu rechnen, der aber weniger 
ins Gewicht fallen dürfte* 

Je-KcpfpVe.-’brauch an var steuerten Tabakwaren 

Fabakw aren 

Zigaretten 

Zigarren 

Rauchtabak 

Einheit 

Stück 

Deutsches 
Reich 

521 

109 

536 

Bundes» 
gebiet 

0 1924 | ReohiMiiga- 
bis : jahr 

.1 9 3 8 ! 1-949 

-4o5 

47 

446 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Rechnungs- 
jahr 

19 4 7 

124 

25 

QR 

Rechmmgs- 
jahr . 

19 4 8 

215 

33 

206 

Rechnungs- 
jahr 

19 4 9 

478 

40 

474 

Weit ungünstiger ist das Verhältnis bei Zigarren* Diese erreichten 
noch nicht 50 vH der verbrauchten Vorkriegsmenge* Es zeigt sich,daß 
dieses Tabakerzeugnis der Konkurrenz von Zigaretten und Rauchtabak 
nicht gewachsen war,, Nachdem die Wettbewerbsbedingungen durch die 
Senkung der Zigarrensteuer verbessert werden sind, wird auch bei Zi- 
garren mit stärkerer Zunahme gerechnet* Das Ergebnis von März 1950, 
bei dem zwar auch die Bildung besser sortierter lagerbestände eine 
Rolle spielen dürfte, läßt das mit Sicherheit erwarten* 

Die im Berichtsjahr erzielten £ieinverkaufswertejragen im Gegensatz 
zu den Mengenangaben erheblich über die Vergleichsbeträge der Vor- 
kriegszeit hinaus, Das ergibt sich als Felge der wesentlich höheren 

n 
c. 

Verbrauch an versteuerten Tabakmaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 1949 

verglichen idt der Vorkriegs:-eit 

VrtschfcS; 0i , , 
Reich 5 Bunaasgebiet 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Iabakwa^an ; Einheit 

' 

01 9 24Verg]eicht)ijj'er' 
bis ‘ Verbrauch ' 

1 9 3 8 ; 73,1 vH von 
! $p« 2 

Rflrkug*» 
l&iit- ' 

1 9 49 

Vergleichbarer Rechnungs-Rechnungs»; Rechmmgs* 
Verbraucht iahr jahr jahr 

G4,5 vH von : 1 9 4 7 ! 1 9 4 8 11 9 4 9 
spo 2 ; 

1 : 2 ' 3 4 ■ 5 .6:7:8 

Zigaretten ' W, Stück j 33,3 24,7 

Zigarren * ,j 7,0 ; 5,1 

RairirhiHk j 1 000 t j 34,8 25,4 

22,0 

2,2 

21,2 

21,8 5,4 I 8.9 j 39,1 

4,5 1,0 j 1,4 •; 1,7 

22,4 3,8 : 8,5 ’ 19,9 

1) hr- den Angaben von Spalte 2 nach dem vH~Antsil der Bevölkerung des Bundesgebiets (vJÖ«9,49) und des Vereinigten Wirt— 
schaftcgebictas (v03Q«9*46} an der Durchschnittsbevölksrung des Deutschen Reichs für die Jahre 1924 bis 1938 berechnet. 

Diesem Konsum sind noöh die illegal eingeführten Zigaretten hinzuzu- 
zählen, die nach Angabe des Bundesfinanzministers im Jahre 1949 auf 
etwa 4 Mrd*Stück zu veranschlagen sind. Bei.dem sich hiernach erge- 
benden Gesamtverbrauch ist allerdings zu berücksichtigen, daß die 
Bevölkerungsstruktur gegenüber der Vorkriegszeit stark verändert ist, 
und daß sich auch die Konsumgewohnheiten erheblich gewandelt haben,* 
Das letztere hatte, wie die Entwicklung im Ausland beweist, allgemein 
einen bedeutenden Mehrverbrauch an Zigaretten zur Folge* 

Versteuerter Rauchtabak wurde im Rechnungsjahr 1949 noch um rund 
20 vH weniger als vor dem Kriege geraucht* Dem Verbrauch dieses Er- 
zeugnisses ist die gestiegene'Nachfrage nach Feinschnitt zum Selbst- 
drehen von Zigaretten zugute gekommen* Auoh hier ist mit einem.ge- 
wissen Verbrauch von Schwarzmarktware zu rechnen, der aber weniger 
ins Gewicht fallen dürfte* 

Je-Kcpf«*Verbrauch an var steuerten Tabakwaren 

Fabakwaren 

ZIgeratten 

Zigarren 

Rauchtabak 

Einheit 

Deutsches ; Bundes» 
Reich | qebiet 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

0 1924 | R&cfavtngs” 
bis : jahr 

.1 9 3 8 ! 1-9*9 

Rechnungs- 
jahr 

19 4 7 

Rechnungs* 
jahr . 

19 4 8 

Rechnungs- 
jahr 

19 4 9 

Stück ■ 

it 

Q 

521 I -485 

108 | 47 - 

535 j 446 

134 

25 

.96 

215 

33 

206 

478 

40 

474 

Weit ungünstiger ist das Verhältnis bei Zigarren* Diese erreichten 
noch nicht 50 vH der verbrauchten Vorkriegsmenge* Es zeigt sich,daß 
dieses Tabakerzeugnis der Konkurrenz von Zigaretten und Rauchtabak 
nicht gewachsen war,, Nachdem die Wettbewerbsbedingungen durch die 
Senkung der Zigarrensteuer verbessert werden sind, wird auch bei Zi- 
garren mit stärkerer Zunahme gerechnet* Das Ergebnis von März 1950, 
bei dem zwar auch die Bildung besser sortierter lagerbestände eine 
Rolle spielen dürfte, läßt das mit Sicherheit erwarten* 

Die im Berichtsjahr erzielten £ieinverkaufswertejragen im Gegensatz 
zu den Mengenangaben erheblich über die Vergleichsbeträge der Vor- 
kriegszeit hinaus, Das ergibt sich als Felge der wesentlich höheren 

o 
c. 



Kleinverkaufswert dar varsteerten Tabakwaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 1949 

. verwichen rait der Vorkriegszeit 

Tabakwareni Einheit 

1 ,'i::ga,s?ut Ji'LRM/" 

davon; 
Zigaretten : 
Zigarren ; 
Rauchtabak : 

davon: 
Zigaretten = 
Zigarren 
Rauchtabak 

vH 
it 

Deutsches' 
Reich 

) 1924 
CIS 

19 3 8 

Bundesgebiet Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Vergleichbarer 
Verbragchl> 

73,1 vH von 

_1BSL— 

2 411 

1 338 
783 

55,5 
32,? 

JA 

1 782 

978 
576 
173 

55,5 
32,7 

-Ai. 

Rechnungs»;Vergleichbarer 
jahr l Verbraucht 

19 4 9 I 64,5 vH von 
 j Sp. 2 

iechnungs- 
jahr 

19 4 7 

3 655 

2 269 
638 
721 

62,1 
17,5 
19,7 

1 555 

853 
508 
153 

55,5 
32,7 

1 617 

881 
478 
229 

54.5 
29.5 
14.2 

Rechnungs*|Rechnungs« 
jahr i jahr 

1 9 4 8 M 9 4 9 

7 8 

2149 

1 235 
502 
376 

3 307 

i 
2 076 

518 
I 687 

57,5 | 62*8 
23,4 j 15,1 

' ' 20,8 JL5 

Steuersätze. Dar Kleinverkaufswert für die drei Haupterzeugnisse 
der Tabakindustrie beträgt mit zusammen 3,6 Mrd, DM mehr:als das 
Doppelte des Vorkriegswertes, Bei Zigaretten liegt der Kleinver- 
kauf ewert mit 2,3 Mrd, DM um 130 vH über dem Vorkriegsbetrag. 
Bei Rauchtabak beträgt die Steigerung 350 vH, Zigarren haben da- 
gegen 1949 ebenso wie in den Vorjahren nur einen Kleinverkaüfs- 
wert von etwa Vorkriegshöho erreicht. 

Die Entwicklung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet zeigt, daß der 
gesamte Kleinverkäufswort gegenüber 1948 um über 50 vH gestie- 
gen istWährend der Jahre 1947-49 haben sich die. Anteile von 
Zigaretten und Rauchtabak ständig erhöht, während der Anteil der 
Zigarren auf fast die Hälfte zurückgegangen ist. 

Der weitaus höhere Betrag, den der Konsument trotz der Steuer- 
senkungen und Übergang zu billigeren Sorten für’die einzelne 
Zigarette oder Zigarre und das Paket Tabak gegenüber der Vor- 
kriegszeit 'zahlen mußte, ergibt sich aus einer Gegenüberstellung 
der durchschnittlichen Kleinverkaufspreise. Diese beliefen sich 
im Berichtsjahr bei Zigaretten und Zigarren etwa auf das 2y2~fachefc 

Durchschnitt1teer Klsinverkaufsprais versteuerter Tabakwaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 1949 
verglichen »it der Vorkriegszeit 

Tabekwarcn 

Zigaretten 

Zigarren • 

Rauchtabak 

Einheit 

Rpf/Opf je Stück 

it 

je kg 

Deutsches 
Reich 

IT 9 2 4 
bis 

_1 _9 3 8__ 

3,96 

11,25 

5,81 

Bundes» 
gebiet 

Rechnungs 
jahr 

19 4 9 

10,29 

28 85 

34.04 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Rechnungs- 
jahr ' 

1 9 4 7 

16,41 

47,34 

59,78 

Rechnungs- jRechnungs- 
jahr 

19 4 8 
jahr 

19 4 9 

13,96 

36,52 

44,38 

10,32 

30,62 

34.48 

bei Rauchtabak auf.das rund Fünffache des Vörkriegsbetrages. 
Gegenüber dem Jahre 1947 sind die Kleinverkaufs preise* dabei 
um rund 40 vH zurückgegangen, und zwar in erster Linie auf- 
grund der Steuersenkung im Herbst 1948. 

Kleinverkaufswert dar varsteerten Tabakwaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 1949 

. verwichen rait der Vorkriegszeit 

Tobakwareni Einheit 

I nsgasjut Ji'LRM/O 

davon; 
Zigaretten : Ä 

Zigarren ; * 
Rauchtabak : F 

davon: 
Zigaretten 
Zigarren 
Rauchtabak 

vH 
it 

Oeutsches: 

Reich 
0 1924 

CIS 

19 3 8 

Bundesgebiet Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Verbrauch"! '> 
73,1 vH von 

__jjy  

2 411 

1 338 
783 

55,5 
32,? 

JA 

Rschnungs»;Vergleichbarer 
jahr l Verbraucht 

1 S 4 9 i 64,5 vH von 
! Sp, 2 

lechnungs- 
jahr 

19 4 7 

Rechnungs-|Rechnungs- 
jahr I jahr 

1 9 4 8 M 9 4 9 
j 

4 I 5 6 7 I 8 

1 782 

978 
576 
173 

55,5 
32,7 

-Ai. 

3 655 j 

2 269 I 
638 i 
721 | 

62,1 I 
17,5 j 
19,7 : 

1 555 

853 
508 
153 

55,5 
32,7 

1 617 

881 
478 
229 

54.5 
29.5 
14.2 

2149 ! 3 307 

1 235 
502 
376 

57,5 
23,4 

JLL 

2 076 
518 
687 

62*8 
15,1 
20,8 

Steuersätze. Dar Eieinverkaufswert für die drei Haupterzeugnisse 
der Tabakindustrie "beträgt mit zusammen 3,6 Mrd, DM mehr :als das 
Doppelte des Vorkriegswertes, Bei Zigaretten liegt der Kleinver- 
kauf ewert mit 2,3 Mrd, DM um 130 vH über dem Vorkriegsbetrag. 
Bei Rauchtabak beträgt die Steigerung 350 vH, Zigarren haben da- 
gegen 1949 ebenso wie in den Vorjahren nur einen Kleinverkaüfs- 
wert von etwa Vorkriegshöho erreicht. 

Die Entwicklung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet zeigt, daß der 
gesamte Kleinverkäufswort gegenüber 1948 um über 50 vH gestie- 
gen ist.'Während'der Jahre 1947-49 haben sich die. Anteile von 
Zigaretten und Rauchtabak ständig erhöht, während der Anteil der 
Zigarren auf fast die Hälfte zurückgegangen ist. 

Der weitaus höhere Betrag, den der Konsument trotz der Steuer- 
senkungen und Übergang zu billigeren Sorten für’die einzelne 
Zigarette oder Zigarre und das Paket Tabak gegenüber der Vor- 
kriegszeit 'zahlen mußte, ergibt sich aus einer Gegenüberstellung 
der durchschnittlichen Kleinverkaufspreise. Diese beliefen sich 
im Berichtsjahr bei Zigaretten und Zigarren etwa auf das 2y2~fachefc 

Durchschnitt1teer Klsinverkaufspreis versteuerter Tabakwaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 1949 
verglichen »it der Vorkriegszeit 

Tabekwarcn 

Zigaretten 

Zigarren • 

Rauchtabak 

Einheit 

Rpf/Opf je Stück 

it 

je kg 

Deutsches 
Reich 

IT 9 2 4 
bis 

_1 _9 3 8__ 

3,96 

11,25 

5,81 

Bundes» 
gebiet 

Rechnung.? 
jahr 

19 4 9 

10,29 

28 85 

34.04 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Rechnungs- 
jahr ' 

1 9 4 7 

16,41 

47,34 

59,78 

Rechnungs» jRechnungs- 
jahr 

19 4 8 
jahr 

19 4 9 

13*96 

36,52 

44,38 

10,32 

30,62 

34.48 

bei Rauchtabak auf.das rund Fünffache des Vörkriegsbetrages. 
Gegenüber dem Jahre 1947 sind die Eie inverkauf s preise* dabei 
um rund 40 vH zurückgegangen, und zwar in erster Linie auf- 
grund der Steuersenkung im Herbst 1948. 



Lor ^ieuersollbetrag, der sich, für Zigaretten, Zigarren und Rauch- 
tabak Im-Bün3esgehTex ergibt, beläuft sich für 1949 auf 2,1 Mrd.DM, 
d.h. mehr als das Vierfache des Vergleichsbetrages der Vorkriegs- 
zeit. Bei Zigaretten liegt das Verhältnis noch darüber und auch bei 
Zigarren beträgt der Steuersollbetrag immerhin das Dreifache der 
Vergleichszeit» Von dem Steuersoll entfallen rund zwei Drittel auf 

Steuerwert der versteuerten Tabakwaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 1949 

verglichen mit der Vorkriegszeit 

Tabakwaren 

j Deutsches 
I Reich . 

Bundesgebiet 

Einheit j jj 1 9 2 4 
I bis 
I 1938 

Vergleichbarer! Rechnungs,* ' 
Verbrauch1) jahr 

1 
73,1 19 4 9 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Vergleichbarer j Rechnungs* 
Verbrauch1) j jahr 

64^ vH vc^P-21 19 47 

Rechnungs- 
jahr 

1948 

Rechnungs- ; 
jahr i 

1 9 4 9 j 

•+- 
8 

davon: 
Zigaretten 
Zigarren 
Rauchtabak 

davon: 
Zigaretten 
Zigarren 
Rauchtabak 

MilhRM/DM j 668 

" ; 419 
» 169 

72 

vH 
K 

62,8 
25,4 
10,8 

307 
124 

53 

62,8 
25,4 
10,8 

2065 

1361 
279 
384 

65,9 
13,5 
'18,6 

431 

271 
109 

47 

62,8 
25,4 
10,8 

j 1 217 

| 661 
! 337 
j 164 

! 54,3 
Z7,7 
13,5 

1 384 

287 
233 

59.8 
®,7 
16.9 

1853 

1 245 
226 
366 

67.2 
12.2 
19,8 

Zigaretten'und von dem Rest rund drei Fünftel auf Rauchtabake Die 
Entwicklung der Steuerbeträge im Vereinigten Wirtschaftsgebiet’ 
weist nach der relativ .'geringen Veränderung zwischen 1947 und 1948 
bei Zigaretten und Rauchtabak eine Zunahme von 50 und 100 vH, bei 
Zigarren dagegen einen Rückgang um ein Drittel,auf. Dem entspricht 
auch, daß der Anteil am gesamten Steuerwert bei Zigaretten und 
"Rauchtabak von 1947-49 erheblich zugenommen hat, bei Zigarren aber 
.auf weniger als die Hälfte geschrumpft ist« 

Die kassenmäßigen Einnahmen haben im Berichtsjahr rund 2 191 Mill, 
DM betragen. Der Sollbetrag der Eertigwarensteuer von 2 065 Mill,DM 
ergibt zusammen mit dem Materialsteuersoll (vgl,Übersicht 7) 
2 196 Mill,DM. Die Differenz von 5 Mill.DJl erklärt sich aus dem   
zeitlichen Abstand zwischen Entstehung und Begleichung der Steuer- ^ 
schuld. 

Einnahmen aus der Tabaksteuer 

Rechnungsjahr 
Kassenmäflige 
Einnahmen 

Steuersoll“ 
betrage 

-1 9 kl 

19 47 
19 48 
19 49 

Bundesgebiet 

2190,6 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

1 287,4 
1 432,1 
1 957,4 

2 065,0 

1 216,5 
1 384,1 
1 852,6 

Lor ^ieuersollbetrag, der sich, für Zigaretten, Zigarren und Rauch- 
tabak Im-Bün3esgehTex ergibt, beläuft sich für 1949 auf 2,1 Mrd.DM, 
d.h. mehr als das Vierfache des Vergleichsbetrages der Vorkriegs- 
zeit. Bei Zigaretten liegt das Verhältnis noch darüber und auch bei 
Zigarren beträgt der Steuersollbetrag immerhin das Dreifache der 
Vergleichszeit» Von dem Steuersoll entfallen rund zwei Drittel auf 

Steuerwert der versteuerten Tabakwaren in den Rechnungsjahren 1947 bis 1949 

verglichen mit der Vorkriegszeit 

Tabakwaren 

j Deutsches 
I Reich . 

Bundesgebiet 

Einheit 1019 2 4 
I bis 
I 1938 

Vergleichbarer! Rechnungs,* ' 
Verbrauch1) jahr 

1 
73,1 19 4 9 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

Vergleichbarer j Rechnungs* 
Verbrauch1) j jahr 

64^ vH vc^P-21 19 47 

Rechnungs- 
jahr 

1948 

Rechnungs- ; 
jahr i 

1 9 4 9 j 

•+- 
8 

davon: 
Zigaretten 
Zigarren 
Rauchtabak 

davon: 
Zigaretten 
Zigarren 
Rauchtabak 

MilhRM/DM j 668 

" ; 419 
» 169 

72 

vH 
K 

62,8 
25,4 
10,8 

307 
124 

53 

62,8 
25,4 
10,8 

2065 

1361 
279 
384 

65,9 
13,5 
'18,6 

431 

271 
109 

47 

62,8 
25,4 
10,8 

j 1 217 

| 661 
! 337 
j 164 

! 54,3 
Z7,7 
13,5 

1 384 

287 
233 

59.8 
2),7 
16.9 

1853 

1 245 
226 
366 

67.2 
12.2 
19,8 

Zigaretten'und von dem Rest rund drei Fünftel auf Rauchtabake Die 
Entwicklung der Steuerbeträge im Vereinigten Wirtschaftsgebiet’ 
weist nach der relativ .'geringen Veränderung zwischen 1947 und 1948 
bei Zigaretten und Rauchtabak eine Zunahme von 50 und 100 vH, bei 
Zigarren dagegen einen Rückgang um ein Drittel,auf. Dem entspricht 
auch, daß der Anteil am gesamten Steuerwert bei Zigaretten und 
"Rauchtabak von 1947-49 erheblich zugenommen hat, bei Zigarren aber 
.auf weniger als die Hälfte geschrumpft ist« 

Die kassenmäßigen Einnahmen haben im Berichtsjahr rund 2 191 Mill, 
DM betragen. Der Sollbetrag der Eertigwarensteuer von 2 065 Mill,DM 
ergibt zusammen mit dem Materialsteuersoll (vgl,Übersicht 7) 
2 196 Mill,DM. Die Differenz von 5 Mill.DJl erklärt sich aus dem   
zeitlichen Abstand zwischen Entstehung und Begleichung der Steuer- ^ 
schuld. 

Einnahmen aus der Tabaksteuer 

Rechnungsjahr 
Kassenmäflige Steuersoll- 
Einnahmen = beträqe 

.. -19 44- 

Verei 

19 47 
19 48 
19 49 

Bundesgebiet 

2190,6 \ 2 065^) 

nigtes Wirtschaftsgebiet 

1 287,4 1 216,5 
1 432^1 ! 1 384,1 
1 957,4 | 1 852,6 

! 
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Der Bedarf an Rohtabak und Zwischenprodukten wurde 1949 durch 
Einfuhren wie folgt gedecktt verzollte Einfuhr von Rohtabak 
rund 49 000 tf-desgleichen von Tabakerzeugnissen rund 1 100 t* 
Pur das erste Halbjahr liegen zwar nur Zahlen für das Vereinigte 
Virtschaftsgebiet vor»' Aus Vergleichszahlen ergibt sich jedoch, 

gewesen ist. Die. verbesserte Versorgung mit Auslandstabak wird, 
aus dem Vergleich mit dem Jahre ‘1948 ersichtlich, in dem die 
Einfuhr'von Rohtabak noch.nicht ein Viertel der entsprechenden 
Importe von 1949 betrug, 

zeit rund 24 300.t Zigarettenrohtabak eingebracht, der durch- 
die Materialsteuer besonders1 erfaßt wird. Als Gteuersoll er- 
rechnet sich dafür ein Betrag von rund 131 Mill.DM. 

1) Aufgrund der nachgewiesenen Wengen berechnet, von denen 2 vH entsprechend § 63 Tab«St,DB Abs.2 
abgesetzt wurden. 

Der Verbrauch der in Pest-Berlin versteuerten Tabakwaren ist, 
wie der Vergleich mit dem je-Kopf-Zahlen für das Bundesgebiet 
ergibt, bei Zigaretten nur wenig hinter letzterem zurückge- 
blieben, Zigarren wurden etwa ein Sechstel mehr versteuert. 

Einfuhr von Rohtabak und Tabakerzeugnissen . 
•in t 

Zeitraum iRohtabak 'Tabakerzeugnissp 

1948 { 
Ver,Wirtschaftsgebiet . j 10 593 - . 352 

1949 ■ 
1.Hj.Ver«lirtschaftsgeb. i 23 804 
2„Hj. Bundesgebiet l 25 122 

491 
652 

daß der Anteil der französischen., Zone anscheinend nur gering 

In die Betriebe der Zigarettenindustrie wurden in der Bericht 

Zigarettsriröirtabak, der in die Zigarettenherstellungsbetriebe 

- ■ des Bundesgebietes eingebracht wurde 

Kl o ir a t. e ..Mengen 
t. 1 000 OKI 

'1949 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1 942,6 
2172,6 
2-246,8 
1 784,9 

1 814,6 
2 233,8 
2189,8 
2 083,2 

9 781 
12 040 
11803 
11 228 
12 117 
t 471 
11 710 
121t 
9 621 

Januar 
Februar- 
März 

2 011,8 
1 623,3 
1 967,5 

10,844 
8,750 
t 605. 

•Rechnungsjahr 1949 24 318,9 131080 
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-int 
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aus dem Vergleich mit dem Jahre '1948 ersichtlich, in dem die 
Einfuhr'von Rohtabak noch.nicht ein Viertel der entsprechenden 
Importe von 1949 betrug, 

In die Betriebe der Zigarettenindustrie wurden in der Berichts« 
zeit rund 24 300.t Zigarettenrohtabak eingebracht, der durch- 
die Materialsteuer besonders1 erfaßt wird. Als Gteuersoll er- 
rechnet sich dafür ein Betrag von rund 131 Mill.DM. 

Zigarettsriröirtabak, der in die Zigareftenhersfellungsbetriebe 

- ■ des Bundesgebietes eingebracht wurde 

o ir a ,t. e engen 
t. 

Materialsteuersollbeträge ‘ 
1 000 OM 

19 4 9 

April 
Mat 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1 814,6 
2 233,8 
2189,8 
2 083,2 
2 248,0 
1 942,6 
2172,6 
2-246,8 
1 784,9 

9 781 
12 040 
11803 
11 228 
12 117 
t 471 
11 710 
121t 
9 621 

1950 

Januar 2011,8 
Februar- 1 623,3 
März 1 967,5 

•Rechnungsjahr 1949 24 318,9 

10-844 

8,750 
t 605. 

131080 

1) Aufgrund der nachgevdesenen Mengen berechnet, von denen 2 vH entsprechend § 63 Tab«St,[)B Abs.2 
abgesetzt wurden. 

Der Verbrauch der in West-Berlin versteuerten Tabakwaren ist, 
wie der Vergleich mit dem je-Eopf-Zahlen für das Bundesgebiet 
ergibt, bei Zigaretten nur wenig hinter letzterem zurückge- 
blieben. Zigarren wurden etwa ein Sechstel mehr versteuert. 
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Rur bei Rauchtabak blieb der Verbrauch mit rund Binem Drittel 
wesentlich hinter der je-Kopf-Menge im Bundesgebiet zurück. 

Versteuerung von Tabakwaren in den drei Westsektoren , 

von Berlin in Rechnungsjahr 1949 

Tabakwaren 
Mengen 
Mille Stuck 

Kleinverkaufswerte 
Mille OM 

Steuerwerte 
MUL DM 

Mengen 
je Kopf der 
Bevölkerung 

Insgesamt 

davon: 
Zigaretten 
Zigarren 

Rauchtabak 

959,9 
115,1 

t 
612,3 

150,2 

99,6 
30,0 

2D,3 

82,7 

59.3 
12^9 

9,9 

460 St. 
55 » 

294 g 

März 1950 
Der Umsatz von Tabakwaren hat sich im März unter der Wirkung 
der Steuersenkung für Zigarren vom 20, Februar ds.Js, und in 
Verbindung mit einer jahreszeitlichen Auftriebstendenz günstig 
entwickelt, 

Zigaretten sind, nachdem die Umsätze drei Monate hindurch ge- 
schrumpft waren, rund 20 vH mehr als im Vormonat versteuert 
worden, was sowohl für die Stückzahl als auch für IQ einver- 
kaufswert und Steuersollbetrag gilt. 

Versteuerte Tabakwaren im Bundesgebiet 

Einheit 
1950 

Januar Februar März 

Zigaretten 
Zigarren 
Rauchtabak 

davon: 
Zigaretten 
Zigarren 
Raudhtabak 

Insgesamt 

davon; 
Zigaretten 
Zigarren 
Rauchtabak 

Mill .Stuck 
« » 

t 

engen 

1 668,8 
98,3 

1 716,2 

1 539,1 
176,7. 

1 548,5 

Kleinverkaufswerte 

Mül. DM 256,9 

« » 
« n 
n fl 

171,2 
26,0 
57,7 

Steuerwerte 

Mül, DM 148,9 

A fl 
II II 

« fl 

102,7 
11,9 
30,8 

249,4 

158.1 
37.7 
51.7 

138.1 

94.8 
12.8 
27,7 

1 838,3 
329,4 

1 734,3 

312.4 

189,3 
63,9 
5? ,3 

16? ,2 

113,7 
19.4 
30,6 

Bei Zigarren ist der Mehrabsatz eingetreten, der sich schon 
im letzten Februardrittel ankündigte. Die Menge der ver- 
steuerten Zigarren ist auf rund 330 Mill.Stück gestiegen, 
womit ein in der Nachkriegszeit bisher 'nicht erreich- 
ter Rekord erzielt wurde. Gegenüber der höchsten im Rech- 
nungsjahr 1949/50 erreichten Zahl von 198 Hill.Stück(November) 
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Bevölkerung I 

Insgesamt 

. davon: 
Zigaretten 
Zigarren 

Rauchtabak 

• 

959,9 
115,1 

t 
612,3 

150,2 

99,6 
30,0 

2D,3 

82.7 
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Mül .Stuck 
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t 

engen 

1 668,8 
98,3 

1 716,2 

1 539,1 
176,7. 

1 548,5 

Kleinverkaufswerte 

Mül. DM 256,9 
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« n 
n fl 

171,2 
26,0 
57,7 

Steuerwerte 

Mül. DM 148,9 

A fl 
II II 

« fl 

102,7 
11,9 
30,8 

249,4 

158.1 
37.7 
51.7 

138.1 

94.8 
12.8 
27,7 

1 838,3 
329,4 

1 734,3 

312.4 

189,3 
63,9 

16? ,2 

113,7 
19.4 
30,6 
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im letzten Februardrittel ankündigte. Die Menge der ver- 
steuerten Zigarren ist auf rund 330 Mill.Stück gestiegen, 
womit ein in der Nachkriegszeit bisher 'nicht erreich- 
ter Rekord erzielt wurde. Gegenüber der höchsten im Rech- 
nungsjahr 1949/50 erreichten Zahl von 198 Hill.Stück(November) 



liegt das Märzergebnis um 66 vH höher. Erheblich abgeschwächt 
tritt die Mengenzunahme der Zigarren in dem Kleinverkaufswert 
in Erscheinung, bei dem sich der mit dem Steuerabbau verbundene 
Preisrückgang stark geltend macht. Der Kleinverkaufswert für 
Zigarren hat rund 64 Mill.DM erreicht. Das bisher höchste Er- 
gebnis im abgelaufenen Rechnungsjahr belief sich auf rund 
65 Mill.DM (November). 

Noch weniger macht sich der Mehrverbrauch von Zigarren bei der 
Entwicklung des Steuersollbetrages geltend. Dieser ist zwar im 
Verhältnis zu den beiden Vormonaten kräftig erhöht, erreicht 
mit rund 19 Mill.DM aber noch nicht den Durchschnitt von 1949/50, 
der rund 23 Mill.DM beträgt. 

Der Absatzerhöhung bei Zigaretten und Zigarren entspricht eine 
- wenn auch geringe - Zunahme bei Rauchtabak. Das-Gewicht des 
versteuerten Rauchtabaks ist im Verhältnis zum Vormonat um 
12 vH'gestiegen. Kleinverkaufswert und Steuersollbetrag haben 
sich annähernd.im gleichen Ausmaß erhöht. Der durchschnitt- 
liche Kleinverkaufspreis ist im Berichtsmohat bei Zigaretten 
geringfügig gestiegen, bei Rauchtabak dagegen weiter, und zwar 
um 41 Pf je kg, gefallen. Auch bei Zigarren ist er - nach der 
vorausgegangenen Senkung um fast 25 vH - gegenüber dem letzten 
Eebruardrittel etwas zurückgegangen. 

Regional gesehen, hat sich der Absatz von Tabakwaren fast ein- 
heitlich entwickelt. Abgesehen von Bremen sind die Kleihver- 
kaufswerte überall erhöht, in Hamburg, dem Lande mit dem größ- 
ten Produktionsanteil, sogar um rund 45 vH. 

Das Tabakgewerbe des Bundesgebietes erhielt im März eine Menge 
von 3 604 t Rohtabak und 169 t Tabakerzeugnissen auf dem Woge 
der verzollten Einfuhr, In die Zigarettenherstellungsbetriebe 
wurden rund 1 968 t Zigarettenrohtabak eingebracht. 

In'West-Berlin sind im März, ebenso wie im Bundesgebiet, be- 
deut end~mehr Zigarren (+ 55 vH) und Zigaretten (+ 15 vH; ver- 
steuert worden. Peinschnitt ist dagegen mengenmäßig um rund 
10 vH zurückgegangen. Pfeifentabak wurde ebenfalls erheblich 
mehr ,(+ 39 vH) abgesetzt. 
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Versteuerung von Tabakwaren im Bundesgebiet im jtfärz 1950 

nach Ländern 

Länder Zigarren ligaretten 
Fein- iPfeifen- 

schnitt tabak 
Kau-Fein- 
schnitt 

Kau- 
Tabak 

Schnupf-; Zigaretten- 
tahak : hüllen 

Zusagen J 

| VerJirtschaftsgebiet 
i Französische Zone 

} davon: 
i Schleswig-Holstein 
i Hamburg 
i Niedersachsen 
j Nordrhein-Westfalen 

j Bremen 

W3rttbg„-Baden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden - 
Sürttbg.-Hohenz. 

i VerJirtschaftsgebiet 
j Frenzösisdie Zone 
| Bundesgebiet 
I davon: 
| Schleswig-Holstein 
I Hamburg 
l Niedersachsen 
j Nordrbein-totfalen 

Hessen 
Württbg.*8aden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden 
Surttbg.-Hohenz. % 

Ver Jirtschaftsgebiet 
Französische Zone 
Bundesgebiet 
davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-fetfalen 

Hessen 
Würtfbg.-Baden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden * 

Surttbg.4iohenzoll.' 

15 939 . 
zm 

19 437 

427 
158 
701 

7 116 

323 
1732 
4404 
1 078 

«3 
2 831 
m 

1oooSt. 
255 189 
74 246 

329 «5 

7 897 
2 096 

10 871 
114 591 

4720 
24138 
70 669 
2D207 

7 602 
61922 
4722 

52 238 
11 618 
63 856 

1415 
511 

2 29? 
23 313 

1064 
5 629 

14 471 
3 543 

1399 
94Q7 

812 

101447 
•12 225 
113 672 

10 268 
36 545 
12 273 
2 293 

13 582 
3 253 
2 416 

20 817 

9746 
1960 

519 

1oooSt. 
1 656 821 

181513 
1 838 334 

169 662 
578 538 
204 432 
38 216 

229 707 
48 009 
41304 

346953 

141840 
33182 

6 491 

168 676 
20 375 

169 251 

17113 
60 909 
20 455 

3 822 

22 716 
5 109 
4 057 

34 695 

15 243 
3 267 

865 

Steuerwerke in 1 000 OM 
25 530 
1300 

26 836 

188 
1119 
1445 
7 941 

10 085 
625 

2 261 
1866 

1 267 
39 

1 270 766 
66 089 

1 336 855 

9 968 
52 728 
76 518 

378 827 

503 248 
31724 

119 544 
98 209 

64 059 
2 030 

3 225 
496 

3 721 

87 
188 
78 

1 875 

40 
96 

311 
550 

470 
26 

m 

Mengen 
kg 

329 426 
67 992 

397 418 

9610 
15 3Z7 

• 8 814 
186 241 

4 638 
10 779 
32 458 
61 559 

61653 
6 339 

28 

13 

15 

kg 
2 694 

1 258 

1436 

46 616 
2 374 

48 99Q 

348 
2 034 
2 657 

14 456 

18 439 
1 141 
4137 
3 403 

2 304 
71 

7 175 
1 K33 
8 278 

194 
418 
173 

4167 

96 
214 
691 

1 222 

1045 
58 

) 

262 
1 

263 

31 
m 

73 
70 

30 

143 
m 

143 

(I 
) 58 { 
) ( 

8 

m 

5 
m 

1» 

1ooo St. kg 
3 519 ! 45 134 

5 ; - 
3 524 j 45134 

423 i - 

998 
944 

297 

) 857 { 

3 

) 

(! 1260 
I 
(; <0 238 

Kleinverkaufswerte in 1 Ö00 OKI 

94 

94 

44 
m 

50 

: '^ Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen» » % Einschi. Kreis Lindau* 

) 

1311 
2 

1313 

154 
«• 

364 
352 

148 

574 
m 

574 

( 
) 292 ( 
) ( 

33 

21 . 

52) ; 

750 
2 355 
3105 

0 
8 

65 
654 

«• 

2 
4 

17 

90 
2265 

1oooSt 
150 047 
471000 
621047 

6 
1660 

13 085 
130 750 

* 

500 
700 

3 356 

m 

18 000 
453 000 

147 324 
: 19 881 

167 2D5 

; 11001 
38 019 
14 647 
19 957 

24075 

) 
) 39 625 

) 

11906 
4946 
3029 

. 276 883 
35 473 

! 312 356 

19 225 
63 872 
25 985 
46144 

42 514 

\) 

} 79144 

!) 

2)990 
12803 

1 679 

Versteuerung von Tabakwren in Bundesgebiet 3a,März 19» 

nachländam 

I Zigarren ^Zigaretten 
Fein- jPMfsn- 

schrdtt I tabak 
Heu-Fein- 
schnitt 

Kau- 
Tabak 

Schnupf-: Zigaretten- | 
tabak ? hüllen ! Länder Zusaman 

Steuemrte ln 1000 OM 
IVerJMrtsdhaftsgebiiet 
! Französische Zone 

idwon: 
[SdiieaiifrHdlstein 
| H»burg 
i Niadersadhsen 
j Nordrheln-Bestfalen 

{ Braten 
I Hessen 
| Vurttbg^Baden 
I Bevern 

! Rheinland-Pfalz 
| Baden * 

IßnÄg^ohenz. 

VerJHrtachaftsgebiat 
Französische Zone 

davon: 
Schiessig-Holstein 
Haiburg 
Miadersachsen 

j Ncrdrhein-festfalan 

j Braten 
{ Hessen 
( lürttbg.-ßaden 
I Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden 
«iHtbg^iahenz.1 3 

IQrttbg.'Baden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden 

VerJlirtschaftsgebiflt 
Französische Zone 
Bundesgebiet 
davon: 
ScKLesnig-Rolsteln 
Haaburg 
Niedersachsen 
NordrhejiHfestfelan 

Bremen 

15939 . 
3498 

19 437 

427 
156 
W 

rm 

323 
1732 
4404 
1078 

43 
2831 

244 

1ooo$t. 
255 189 
74 246 

329 435 

7 897 
2096 

10 871 
114 991 

4720 
24138 
70 689 
20 37 

7 602 
61922 
4722 

52 38 
11618 
63 856 

14« 
511 

2 29? 
3 313 

1064 
563 

14471 
3 543 

1399 
9*07 

812 

-Hol 447 
• 12 225 
113 672 

10 268 
36 545 
12 273 
2 293 

13 582 
3 253 
2416 
3 817 

1960 
519 

3 530 
1306 

*26 836 

168 
1119 
1445 
7 941 

10 085 
63 

2 261 
1866 

1267 
39 

1ooo St.: kg 
1656 821 :1 270 766 

161 513 • 66 089 
1838 334 :1 336 855 

169 662 
578 538 
204 432 
38 216 

229 707 
48 009 
41304 

346953 

141840 
33182 
6 401 

163 876 
20 375 

189 31 

17113 
60 909 
2Q455 
3 822 

22716 
5109 
4 057 

34 695 

15 243 
3 267 

865 

9968 
52 73 
76 518 

378 827 

503 248 
31724 

119 544 
98 209 

64 059 
2030 

323 
496 

3721 

87 
188 
78 

1875 

40 
96 

311 
550 

470 
3 

«• 

Mengen 
kg 

33 426 
67 992 

397 418 

96I0 
15 327 

‘ 8 814 
186 241 

4638 
10 779 
32 458 
61559 

61653 
6 339 

3 
«• 

28 

13 
a» 

* 

2694 
m 

2 894 

m 

m 

138 
m 

1 436. 

46 616 
2 374 

48 990 

348 
2 034 
2 657 

14 456 

18 439 
1141 
4137 
3 403 

2304 
71 

7175 
1103 
8 Z78 

194 
418 
173 

4167 

96 
214 
691 

1222 

1045 
58 

fiurttbg.4iohflnzoll. 

^ Abedchuigen in dai Dianes diach Hunden der Zahlen, - 3 Einschi. Kreis Lindau# 

32 
1 

263 

31 

73 
70 

30 

) 

Klflinverkaufsserte in 1 Ö00 0M 

94 

94 

m 

44 
«• 

50 

0 
5 

1311 
2 

1313 

154 
m 

364 
352 

148 

143 

143 

i 

(i. 
58 (L 

(j * 
i f 

O T 
1 i 

loooSt. 
. 3519 

5 
3 524 

423 
« 

998 
944 

297 

) 
) 8B7 i 

kg 
45134 

m 

45134 

3 636 

(; 12» 

( 40 238 

574 
m 

574 

( 
292 u 

( 

33 

21 
i 

m j 

5»! 

7» 
2 355 
3 106 

0 
8 

65 
654 

2 
4 

1? 

«n- 

90 
2285 

loooSt 
1».04f 
«71000 
621047 

6 
16» 

13 085 
131)7» 

* 

5» 
700 

3 356 

180» 
453 0» 

147 324 
: 19 881 
! 167 205 

H»1 
38019 
14647 
19 957 

24 075 
) 
) 39 625 
) 

11906 
4946 
3029 

. 276 883 
35 473 

! 312 3» 

19 225- 
63 872 
25 985 
46144 

42514 

i) 
) 79144 

I) 

»9» 
12803 
1679 

  Q   



1 
Versteuerung von Tabakwaran Lu Bundesgebiet im Wäre 1950 

nach Preisklassen 

Kleinverkaufs- 
preis für das 
Stück zu Pf 

Steuer 
werte 

engen 
lOOO 
‘tick >.« 

Kleinverkaufs“ 
werfe 

DM 

10 
12 
12t) 
15 
V 
20 
25 
25b) 
71 
30 
35 
40 

über 40 

Zigarren 

270 
3Q0 

2 700 138 
676 215 

4 020 
3 361 304 

226 946 
3 193 748 
1 877 836 

10 688 
135 173 

2 685 459 
455 976 

2 125 324 
1 982 496 

23 
15 

: -90 005 
: 18 782 

134 
: 74 695 

4 450 
: 53 230 
; 25 037 
: 171 

1 666 
i 29 837 

4 353 
! . 17 711 

9 324 
jjtemmen i 19 436 893 329 435 
^Pbscftw Kleinvorkaufspreis ;13 36 ?f ju 

: 0.0 
: 0.0 
: 27,3 
i 5,7 
• 0,0 
• 22,7 

i 0 
: 16,2 
i 7.6 

! 0,1 
: o,5 
' 9,1 
ä 1.3 
I 5.4 
: 2,8 

Ö0*0 
Etjck 

5t) 
8.5 

10 
12 
12.5 
15 

über 15 
zusammen 

Zigaretten 

33 3 
95 674 : 6 104 

1 399 207 ! 27 435 
93 026 101! 1 550 434 

8 039 880: 111 665 
9 794 260! 128 064 
1 315 634 ■ 14 629 
 5.1 0 _ 

. 113 671 T94 =1 838 334 
,Durchsdm.Kleinverkaufspreis; t) .29 Pf je Stück 

0,0 
0,3 
1,5 

94,3 
6,1 

03 
0,0 

100,0 

Kautabak 

t 
20 
25b) 

Ä 35 
P 40 
über 40 
zusammen 

2000 
L. 

187 
133 755 
96 482 
30 170 

^00 
0 

5 
1911 
1 206 

302 

2.8 
0,0 
0,2 

54„2 
34*2 
83 

262 598 3 524 : TOD/) 
Ourohscbn .Kleinverkaufspreis: 37r27 Pf je Stück 

Zigaret ten hüllen 

. i 3 105 233; 621 047:100,0 

930 
1 230 

9 000 460 
2 254 050 

16 080 
11 3)4 347 

756 487 
10 645 827 
6 259 453 

42 752 
450 577 

8 951 530 
1 523 253 
7 084 413 
5 664 274 

63 835 603 

132 
273 314 

2 332 012 
155 043 502 

13 399 800 
16 007 879 

2 194 390 
8 

189 251 077 

'iO 000 
23 

1 247 
668 775 
482 410 

J50 850. 
1 313 302 

Klennverkaufs., 
preis für das 
kg ""Lj ..., OM 

Steuer 
werte ; 

OM 1 

engen 

Kg vH 

Kleinverkaufs- 
werte 

Feinschnitt 

10a) 44 18 
12 : 15 840 
14a) i 321 
16t) ; 36 022 
20 i 61600 
25 : 13 750 
254 i 5 775 
32 :■ 130 652 
35 • 15 832 224 
40 7 826 323 
45 j 2113 133 
50 i 633 727 

über 50 ; 122 430 
zusammen I 26 835 920 
O'irchschr K^invsrkaufspreis: 

Pfeif 

:• 22 061 
2 400 

77 
: .7 505 
! 5 600 

1000 
' 513 

: 7 43 
! 822 452 
: 355 741 
; 85 379 
I 8 044 

3 660.1 0,3.. 

M 
0,2 
0,0 
0,6 
0,4 
0,1 
0,0 

-0,6 
61.5 
26.6 
6,4 
1,7 

6 
8 

tai 
10 
12 
18 
18c) 
20 
8 
30 
35 
40 

über 4Q 
zusammen 

5'l 9a0 
4 392 

940 
13 

10 800 
316 431 

5 400 
2 38 096 

465 519 
81 577 
64 899 
93 193 
 97 875 
3 72V;93~ 

■1 336 855 
36,65 DM je kg 
e rrt a b.a k 

19 241 
1 220 

470 
z? 

2 000 | 0,5 

100,0 

4,8 
0.3 
0,1 
0,0 

OurdsdvtoKleir,Verkaufspreis: 

39 065 
1000 

258122 
41380 
20 85? 
4 13 
5 455 
4 450 

39» 418 
20,83 DM js kg 

9,8 
0.3 

65,0 
10 4 
5S3 
1*0 
1,4 
1,1 

I0O5O 

Kau '--Feinschnitt 

35 j 8 23? 1 2 694 
5t';"d'ischpg<lpr’-;8rkaüfepreis: 35,C0 DM je kg 

Schnupftabak 
8 
9 

10 
11 
12 
14 
16 
18 
20 

über 20 
zusammen 

12 446 
1007 
3 925 

715 
•43 731 
61 195 
7 474 
5 983 
6 715 

224 
743 415 

6 28 
448 

1 570 
260 

14 577 
17 484 
1 869 
1 323 
1 343 

31 
45 134 

Ourchschn .Meinverkaufspreis: 12,71 OM je kg 

13,8 
to 
3,5 
0,6 

32,3 
38.7 
4,1 
2,9 
3,0 

JLL 
100,0 

Steuerwerte insgesamt: 167 205 333 OM 
Kleinverkaufswerte 8 : 312 356 85 DM 

230 615 
28 800 
1070 

120074 
112 000 
5000 
12 833 

87 549 
28 785 862 
14 229 678 
3 842 060 
1 152 81 

222 800, 
48 MÖ 372 

115 445 
9 760 

.4700 
269 

24000 
703 180 

18 000 
= 5 162 436 

1 034 487 
625 7 27 
744 2» 
218 237 

_ 2t? 500 
ß'äTsöT 

94 290 

49 784 
4028 

15 700 
2 860 

174 924 
244 780 

29 896 
8932 
26 860 

_ 896 
573 660 

An Zigarettenrohtabak wurden 1 967 469 kg in die Zigarettenherstellungsbetriebe eingebracht (§ 150 Tab^t CB), 

a) Kleinpflanzertabak. - t) labaksteuervergiinstigum) für die Zusatzversorgung der gewerblichen Tabakpflanzeev 4 Steuerbegünstigt« 

Versteuerung von Tabakwareft ia Bundesgebiet ist MSrz 1950 
nadi Preisklassen 

Kleinvertaufs- 

(reis für das 
Stück au .. M 

• Steuer - 
i v e r t e 
;. DM 

Mangen 
1000 
Stück 

>it 

Kleinverkaufs» 
werte 

OH   

t) 
12 
12t^ 
15 
1? 
a3 
25 
25t) 
27 
30 
35 
40 

über 40 

■ Zigarren 

270 . 23 
300 : 15 

2 100 138: -90 005 
676 215 ; 13 782 

4 020 : 134 
3 361 304 : 74 695 

226 946 ! 4 450 
3 193 748 ! 53 230 
1 877 836 ; 25 037 

10 688; 171 
135 173 ■: 1 668 

2 685 459 : 29 837 
466 976 : 4 353 

2 125 324 I - 17 711 
1 982 496 : 9 324 

ateamen 
QUüii 

: 19 436 893 - 329 435 
* Kleinvorkaufepreis ‘.13,36 Pf ja 

: 0,0 
, 0,0 
: 27,3 

! 5,7 
• 0,0 
: 22t7 

i V 
: 16,2 
: 7.6 

I 0,1 
! 0,5 

i U 
! 1,3 

! 5,4 
UJL 
’tßfO 
Stück 

Zigaretten 

33' 3 
95 674 : 6 104 

1 399 207 ! 27 435 
93 026 101 i 1 550 434 
8 039 880: 111 665 
9 794 260: 12B064 
1 315 634 • 14 629 
 5 ‘ 0 

0,0 
0,3 • 
1,5 

943 

6,1 
Ifi 
0,8 

   0,0 
, 113 671’»94"l 838 334:1«)/) 

.OurchschnJOeinverkauftpreis; 10,29 Pf je Stück 

Kautabak 

2 000: H» 3,8 
L\ 0 ! 0;O 

187 : 5 i 0,2 
133 755 ; '1 911 • 54,3 
96 482 j 1 2D6 i 34}2 

J3J701  302 : Jj£ 
262 598' 3 524;TOO/) 

Durchschn Jüeinverkaufspreis: 37,27 Pf je Stück 

Zigaretten hüllen 

. i 3 105 233 ! 621047 ! 100 -.0 

930 
1 230 

9 000 480 
2 254050 

16 080 
11 3)4 347 

756 487 
10 645 827 
6 259 453 

42752 
450 577 

8 951 530 
1 523 253 
7 084 413 
5 664 274 

63 835 603 

132 

273 334 
2 332012 

155 043 502 
13 399 800 
16007 879 

2 194 390 
8 

! 189 251 (TH 

■löOGO 
20 

1 247 
668 775 
432 410 
150 850 
313 302 

Klq'nverkaufe’ 
preis für das 
kg ru .... 0M 

Steuer 
werte 

SM 

engen 

kg vH 

Kleinverkaufs. 
werte 
0M 

Feinschnitt 

10a) 
12 

M 
16t) 
20 
25 

25c) 
32 
35 
40 
45 
50 

über 50 .... 
zusanmn 

44123 
15 840 

321 
36022 
61600 
13 750 
5 775 

130 662 
15 832 224 
7 826 323 
2113133 

633 727 
122 430 

■ 22 061 
■ 2 400 

77 
= .7 505 
! 5 600 

1000 
' 513 

: 7 423 
•; 822 452 
1355 741 
; 85 379 
I 23 044 
! 3 660 

A6 
0,2 
0,0 
0,6 
0,4 
0,1 
0/) 

"0,6 
61/j 
26,6 
6,4 
1,7 

M.. 
26 835 920 =1 336 855 '100,0 

l'irchsdm K^inverka^fspreis: 36,65 DM je kg 
Pfeifen.ta b.a k 

6 519a0 '19 241 4,8 
8 4 392 1 220 •) 0,3 

940 ; 470 \ 0,1 
121 27 1 0/) 

10 800 = 2 000 j 0,5 
316 431 I 39 065 ! 9,8 

5 400 
2 323 096 

465 519 
281 577 

t) 
12 
18 
18c) 
20 
25 
30 
35 
40 

über 4Q  
zusammen 

93 ".'S 
97 875 

1000 
2)8122 
41380 
23 857 
M21 
5 455 
4 433 

3874«" 

0,3 
65/) 
t)-4 
5.3 

1eö 
1.4 

V. 
■ 3 72T-93 

OurcjsdhnJQeir,Verkaufspreis* 30 ,83 DM je kg 

Kau»Feinschnitt 

35 28 297 ; 2 694 j 100/) 
pA,rchschnJ<lpj''V8rkaü-fepreis; 35/X) DM je kg 

8 
9 

10 
11 
12 
14 
16 
18 
20 

über 20 
zusammen 

Schnupftabak 
12 446 6 223 
1007 
3 925 

715 
•43 731 
61 195 
7 474 
5 983 
6 715 

224 

448 
1570 

250 
14577 
17 484 
1869 
1329 
1343 

31 
143 415 45134 

13i8 
1=0 
3,5 
0,6 

32,3 
38.7 
0 
2,9 
3/J 

J&»! 

223 615 

28 800 
1070 

120074 
112000 

25 000 
12 833 
mm 

2B 785 862 
14 229 678 
3 842 060 
1 152 231 

222 800. 
48 990 372 

115 445 
9 760 

.4700 
269 

24 000 
703 180 

18 000 
•''5 162 433 

1 034 487 
625 727 
144220 
218 20? 
217 500__ 

837 931 

100,0 

94 290 

48 784 
4 028 

15 700 
2 860 

174924 
244780 

29 896 
23 932 
26 860 

' 896 
573 660 

Ourchsdn ^^.Verkaufspreis: 12,71 OM je kg 

Steuerwerte insgesamt: 167 205 333 OM 
Kleinverkaufswerte « : 312 356 235 DM 

An ZigarettsoroMabak wurden 1 967 469 kg in die Ztgarettoiherstellungsbetriebe eingebracht ß 150 TabJSt OB), 

a) Kleinpflanzartabak. -1) Tabakstauervergunstigung für die Zusatzversorgung der gewerblichen TabakpflanztfV c) Steuerbegünstigt, 



1 • j 
Versteuerung von Tabakwaren ln den drei Hestsektoren von Berlin in März 1950 

nach Preisklassen t 

Kleinverkaufs« 
preis für das 
Stück au,..Pf 

Steuer- 
werte 

;■ Kleinverkaufs- Kleinverkaufs- 
preis für das 
kg zu «....DM 

Steuer' 
werte 

0» 

engen 

kg vH 

Kleinverkaufs- 
werte 

Zigarren Fein schnitt 

t 
12 
% 
ir 
18 
2) 
5 
27 
30 

’ '-35 
k0 

ater ko 
zusammen 

3 911 
238 987 

9 912 
161 673 
91890 

480 
142 867 
613® 
79 458 
61 674 
22 029 
68 32) 
56942 

179 
8 277 

275 
3 639 
1819 

6 
2394 

773 
988 
877 
213 
546 
249 

999 506 : 20 035 

02 
41,3 

1S4 
18,1 
9.1 
0,0 

12-0 
3,9 

3,4 
1.1 

. 2,7 
1.2 

14 356 
827 672 

33 040 
545 890 
309 222 

1043 
478 847 
193 1® 
266 782 
202 972 
74 574 

218 386 
161505 

Dur*schn Jdeinverkaufspreis: 16,61 Pf je Stück 
100,0 * 3 327 442 

Zigaretten 

4 
5 
8 
8,5 
t 
12 
12,5 

: zusammen 

3 876 
6 

162720 
1302 

4 382 241 
235 436 

2 471 
4797 Q52 

162 
0 

3 390 
202 

73 037 
3 270 
 38 

; 0,2 
: 0,0 
! V 
! 0,3 
• 91,2 
! M 
l. 04) 

80 094 :100,0 

6 460 
10 

271 230 
17 170 

7 303 735 
392 393 

4118 

I öurchscto J(&inverkauf$pr8ia: 9,98 Pf je Stück 

Kautabak 

2156 : 31 ; 45/3 
3 040 ; 38 : 55-0 

i 35 
! 40 J  
[zusammen 5 196 69 ;tß,0 
| Ourchschn Jfleinverkaufspreis: 37,® Pf je Stück 
I 
f Zigarettenhüllen 

l . 7 500 i 1 500 :100,0 

7 995 086 

10 780 
15 200 
25 980 

25a) 
30a) 
354 
35 
40 
45 
50 

über 50 
zusammen 

207 370 
104584 
40005 

277 056 
89115 

134 481 
33 116 
33 413 
10 721 

29 710 
11252 
3810 

16 903 
4 629 
6113 
1 338 
1 215 

322 
860 460 75 992 

39.2 
15,7 
5.0 

22.2 
6.1 
8,0 
1,8 
1,6 
M 

Ourchschn Jdeinverkaufspreis: 23,24 DM je kg 
100,0 

Pfeifent a b a k 

18 
23 
25 
30 
35 
40 

über 40 
zusammen 

19 986 
7 349 
1125 
1755 
1103 
2 345 
1935 

2 467 
817 
100 
130 
70 

130 
86 

3 800 

65,0 
21,5 
2,6 
3,4 
1,8 
3,4 

35 598 
Durchschr Jdeinverkaufspreis: 20,82 OM je kg 

Schnupfta b a k 

2,3 
Wfi 

8 
9 

10 
12 
14 
16 
18 
23 

zusammen 

60 
528 

1 
78 
93 

162 
2 
1 

925 

3C 
235 

0 
26 
27 
41 
0 
0 

8.4 
65,5 
0,0 
7,2 
Ifi 

11.4 
0,0 

359 ; 100,0 
Ourchschn Jdeinverkaufspreis: 10,31 OM je kg 

Steuerwerte insgesamt: 6 706 237 
Kleinverkaufswerte insgesamt: 13 577 234 

| An Zigarettenrohtabak wurden 42326 kg in die Zigarettenherstellungsbetriebe eingebracht {4 150 TabJst 08.). 

4 Steuerbegünstigt, 

594 200 
298 811 
114 300 
591 588 
162 0Z7 
244511 
60 211 
83 751 
19 481 

2 145 890 

44 413. 
16 331. 
2500- 
3 900 
2 451 
5211 
4300 

79 106 

2« 
2112 

4 
312 
372 
648 

8 
4 

3 700 

10 

k/ 

Versteuerung von Tabakwareri in den drei Wsstsektoran von Berlin im Marz 1950 

nach Preisklassen 

Kleinverkaufe- 
prais ffir das 
Stück .zu ...Pf 

S teuer- 
es r t e 

DM 
1000 
StSek 

Mengen 

VH 

Kleinverkaufs- 
werte 

DM 

Kleinverkaufs- 
preis für das 
kg zu »...JM 

Steuer- 
werte 

DM 

Mengen 

kg 

; Kleinverkaufe- 
werte 

; OM 

Uiarr.f.3 Feinschnitt 

8 
.10 

12 
% 
'* 
18 
a 
25 
27 
30 
36 
40 
40 

3911 
238 987 

9 912 
161673 
91890 

480 
142 867 
61363 
79 45S 
61674 
22 029 
68 3» 
56942 

179 
8 277 

275 
3 639 
1819 

6 
2394 

773 
988 
677 
213 
546 
249 

0$ 
41,3 
1.4 

18,1 
9.1 
0 /) 

12J0 
3,9 

3.4 
1.1 
2,7 
1.2 

999506 : 20035 1100,0 
EteehsdnJOMkiverkaukspreiB: 16,61 Pf Je Stück 

i _ 

Zigaretten 

14356 
827 672 

33 040 
546 890 
309 222 

1043 
478 847 
193153 
266 782 
202 972 
74 574 

218 386 
161505 

204 
254 
304 
354 
35 
40 
46 
50 

Ober 50   
zusammen 860 460 
Durctechn aKleinverkaufspreis: 

207 970 
104584 
40005 

207 056 
89115 

134481 
33116 
33 413 
10 78 

. 29710 
I 11252 
I 3810 
! 16903 
} 4629 
: 6113 
! 1338 
i 1215 
j 322 

75 992 
2B,24DH 

39.2 
15,7 
5,0 

22.2 
6,1 
8,0 
1,8 
1,6 
0.4 

100,0 

Pfeifentabak 

4 
5 
8 
8.5 
t) 
12 
12.5 

3876 
6 

162 720 
D 302 

4382 241 
235 436 

2 471 

162 
0 

3 390 
m 

73 037 
3 270 
 38 

0,2 
0/) 
V 
0,3 

91,2 
4,1 

JÜL 

3 327 442 

6 460 
10 

271 200 
H 170 

303 735 
392 393 

4118 

18 
20 
25 
30 
35 
40 

Ober 40 
zusammen 

19 986 
7 349 
1125 
1755 
1103 
2346 
1935 

35 598 

817 
to 
130 
70 

130 

55/) 
21,5 
2,6 
3,4 
1,8 
3,4 
U 

3 800 ! KJO/J 
• Durohschn JQcinverkaufspreis: 20,62 OM je kg 

Schnupftabak 

4797 052 =60094 : t»/) =7 995086 
OurdechnJÜeinverkaufcpreis: 9,98 Pf je Stück 

35 
40 

Kautabak 

2156 5 31 ; 45/) 
3040 ; 38 ! 55J) 

10 780 
15 200 

stsamm 5196 69 MOO/) 
ÖurchsdnJKlBinverkauftpreis: 37,65 Pf je Stück 

Zigarettenhüllen 

7 500 ; 1 500 :t)0/) 

25 980 

8 
9 
t 
12 
14 
16 
18 
20 

zusammen 

526 
1 

78 
93 

162 
2 
1 

925 

30 
235 

0 
26 
27 
41 
0 
0 

8A 
65.5 
0,0 
7,2 
7.5 

11,4 
0/) 
.M. 

359 i 100/) 
i Durchscfr. Jdainverkaufeprej« 10,31 OM je kg 

Steuerwarte insgesamt: 
Kleinverkaufswerte insgesamt: 

6706 37 OM 
13 577 204 DM 

594 200 
298 811 
114300 
591 588 
162027 
244511 
60 2t1 
60 751 
19 491 

2 145 890 

44413. 
16 331. 
.2500- 
3900 
2451 
5211 
4300 

79 106 

2« 
2112 

4 
312 
372 
648 

8 
4 

3700 

Kn Zigarettenrohtabak «irden 4? 326 kg in die Zigarettenherstallungsbetriebe eingebracht {§ 150 Tab/Jt 06.). 

4 Steuerbegünstigt, 

10 


